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Mehr rausholen! 
Am 1. Juli 2001 fiel das Rabattgesetz, 
doch ausnutzen tun es die 
Wenigsten. Meist sind die eigenen 
Hemmungen im Weg oder die 
Aussagen der Verkäufer zu schwam-
mig. „Die Ware ist ohne Luft nach 
unten kalkuliert, wir können nicht 
unter den Einkaufspreis“ ist eine 
häufige Aussage. Die so meist nicht 
stimmt. Tipp: Beim Feilschen mög-
lichst gar nicht den Begriff „Rabatt“ 
erwähnen und durch geschicktes 
Manövrieren des Gesprächs den Ver-
käufer dazu veranlassen, selber 
einen Nachlass zu gewähren. Zum 
Beispiel, wenn man zwar wirklich 
begeistert von dem 350 Euro Ange-
bot ist – aber nur 300 Euro in der 
Tasche hat. Schnell wird einem hier 
entgegen gekommen. Anders ist es, 
wenn man direkt von Beginn an einen 
Nachlass verlangt. Hier stellen die 
meisten Verkäufer auf stur. Hilfreich 
ist es dagegen, nach kleinen Män-
geln zu suchen, welche einen ge-
ringeren Preis auf alle Fälle recht-
fertigen. Und: Vergleichen Sie die 
Angebote! Das schafft ein sicheres 
Gefühl dem Verkäufer gegenüber. 
Und Ihnen einen guten, günstigen 
Einkauf. 

Financial Tipp Der Portfolio - Check 
Erfolgreiches Anlegen baut auf einer 
klaren Anlagestrategie. Ein kontinuier-
licher Prozess der regelmäßigen Über-
prüfung und Neuausrichtung des Anlage-
portfolios ist somit von höchster Wich-
tigkeit. Sie erhalten: Nur ein Depot für 
alle Anlagen incl. Fonds, Aktien und Ren-
ten - eine Abrechnung - nur eine Erträg-
nisaufstellung für Ihre Steuer - schnelles 
Umschichten zwischen Fondsgesell-
schaften - Online Zugriff auf Ihr Depot 
rund um die Uhr. Nutzen Sie die neue 
Service – Power und den Portfolio – 
Check. Wie auch Sie von dieser Inves-
titionsmethode profitieren können,  er-
fahren Sie direkt auf der Webseite: 
www.ititpro.com  

Financial-News 
• Siemens verkauft Handy-Sparte 

nach Taiwan 
• freenet sieht keine Hindernisse 

beim Zusammenschluss mit 
Mobilcom 

• Deutsche Firmen steigern 
Produktion unterwartet deutlich 

Leistungen richtig nutzen 
Arbeitnehmer erhalten in den meisten 
Fällen vermögenswirksame Leistungen 
(kurz: VL) von Ihrem Arbeitgeber - bis zu 
EUR 480,00 zusätzlich zum vereinbarten 
Gehalt. Grundsätzlich gilt: Vermögens-
wirksame Leistungen sollten anlegt wer-
den, um kein Geld zu verschenken. Auch 
wenn der Arbeitgeber keinen Zuschuss 
zahlt, ist dieser verpflichtet, auf Ver-
anlassung freiwillige Beiträge vom Arbeit-
nehmer in eine VL-Anlage ein-zuzahlen. 
Zwei staatlich gut geförderte Möglich-
keiten sind Bausparen und Fondssparen. 
Schließen Sie beide Spar-Möglichkeiten 
ab, können Sie gleich doppelt profitieren!  
Infos zur richtigen Anlage gibt es 
unter www.ititpro.com  
 

Hier könnte Ihre Werbung stehen 

Vom Ausland profitieren 
Währungskonten mit täglicher Verfüg-
barkeit für die wichtigsten Währungen 
der Welt bieten Anlegern ein meist we-
sentlich höheres Zinsniveau. Die zu er-
wartenden Wechselkursschwankungen 
beinhalten auf der einen Seite ein 
Währungsrisiko. Sie können allerdings 
auch Kursgewinne möglich machen. Ge-
nerell gilt: Je höher der Zinssatz, desto 
höher das Risiko. Der Marktführer im 
Direktbankgeschäft bietet neun attraktive 
Währungen an, in die je nach persön-
lichem Profil sicherheits- und chancen-
orientiert investiert werden kann. Attrak-
tive Zinsen von bis zu 8% p.a. und 
tägliche Verfügbarkeit ohne Kontofüh-
rungsgebühr sind ein unschlagbares An-
gebot. Nähre Infos zu Währungs-
konten unter:   www.ititpro.com  
 Das kostenlose „Must Have“ 

Heutzutage sollte jeder über ein Giro-
konto verfügen. Hier kann Geld jederzeit 
einbezahlt werden, ist für den täglichen 
Gebrauch immer verfügbar und eignet 
sich auch für den bargeldlosen Verkehr. 
Zum Beispiel mit der EC-Karte. Doch 
meist gibt es das ganze Paket nicht 
kostenlos. So war es bisher. Denn jetzt 
erfüllt Ihnen dieses Konto alle Wünsche: 
Keine Kontoführungsgebühren, Online-
Banking, Visa- und EC-Karten zum Null-
tarif, attraktive Prämien und eine Ver-
zinsung von 0,50%. Mehr Infos direkt 
anfordern unter www.ititpro.com 

Wohin mit dem Geld? 
Nicht jeder hat einen Geldspeicher im 
Vorgarten stehen. Ein Girokonto zum 
sparen nutzen? Dann doch lieber in den 
Strumpf. Flexibler und mit mehr Gewinn 
ist hier die Festanlage. Trotz des 
Namens kommt man schnell wieder an 
sein Erspartes heran, da die Laufzeit nur 
mindestens vier Wochen betragen muss. 
Jeden Monat beiseite gelegt, kann man 
sich dadurch mit der Zeit ein kleines 
Vermögen aufbauen. Der ideale Platz für 
Geld, das Sie während der Laufzeit nicht 
benötigen. Lassen Sie sich doch einfach 
einmal einen individuellen Sparplan er-
stellen und sehen Sie selbst, was dabei 
herauskommt. Verblüffende Ergebnis-
se können Sie direkt herunterladen 
unter www.ititpro.com  

Sicherheit mit Sicherheit! 
Online-Banking hat nach den jüngsten 
Abfangversuchen durch gefälschte E-
Mails (dem so genannten Phising) einen 
schlechten Ruf bekommen. Dabei ist 
Sicherheit im World Wide Web recht 
einfach zu gewährleisten. Man muss nur 
wissen, wie! In der Broschüre, die Sie 
hier anfordern können, erfahren Sie alles 
was nötig ist, damit Sie Ihre Trans-
aktionen auch online weiterhin risikofrei 
durchführen können. Dazu müssen 
einfach nur ein paar Sicherheitsregeln 
beachtet werden, die Ihren Arbeitsalltag 
aber nicht beeinflussen. Sämtliche 
Informationen zum Schutz Ihres 
Vermögens im Netz erhalten Sie unter 
www.ititpro.com  

Internet-Tipp: 
Finanznachrichten Viren & SPAMfrei:  
www.it-reader.de 
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Anlegen – aber richtig! Das Haupt-
Problem eines jeden Aktionärs. 
Welche Zertifikate sollte man nutzen, 
welche Anlagen sind sicher. Abhilfe 
schafft hier eine Übersicht der 
wichtigsten Daten und Fakten. Dieses 
Mal dreht sich alles um Outperfor-
mance vs. Sprinter. Welcher der bei-
den macht am Ende das Rennen? 
Welcher Hebel eignet sich für 
welchen Anleger? Detaillierte Infos 
direkt unter www.ititpro.com 

Infos unter www.ititpro.com 


